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am 26.August im Gemeindehaus in Blekendod 15 Zuhörer, danmter P.Brarme (KN)
Einwohnerfrasestunde: Keinerlei Fragen. Es standen insgesarnt 23 Purrlae aufdsr Tagesordnung.

Diesmal staaden wieder allerhaad Planbeschlüsse alf dcm Prograrnm, bei denen wichtige Vorentscheidrurgen fir
die Weiterentwicldung der Gemeinde einstimmig gefaßt wuden (,,Vision 2000")

a beim Bebauutrgsplsn 16, ,,Campingplatz Schöning" wurden Korrelturen vorgsnornmen
a bei B-PIan l7 ,Gewerbegebiet Kaköhl" ebenfalls Anderungen (Ausdehnung) /bescl ossen

a und neu der B-Plan 19 
"Hagen'sche 

Koppel" in Ka*öl aufgestellt
t der Flächemutzungsplan Sehleidorfer Strand wurds gerindert, ein neuer für den Bereich ,Haatrsahl" in

Sechendorf aufgcstelll.
Für die Ortsentwässerung in Blekendorf (reslicher Teil) wurde der Entwurf aufgestellt und dic

Ausschreibung durch das Ing.-Büro Hinz beschlossen. Die WGB lehte allerdings den Umfang dieser Maßnalme
§cgcn dcr
'Kostencxplosion ab. die
Wurmfortsätze müßlcn
nicht angcschlosscn \\ ordcn,

ilas sei'rcusgeschmissenes
Geld'. Dcng.genüber
bcgnlßtcn SPD und CDU.
daß auch Graskrmp und

Schicßplxtz mt bezuschußt
§'Lirden- man köm1c dics.
Be$ohücr 'iicht in Regen

stehen lassan'

Abstimmung 1 l:3 dafür
Etne F_ornsache *ar dic
geändefte ..Saüung übcr di.
Ab\\alzrng der Ab\\asser-
abgabe auf Klcnrcn 0itcr_ .

Von einü un\ermuteten
Kassenpnlllng dcr Kur\,.r-
waltuis \B.dc Kctrntnis

vorgestellt wurden die Bilanzen von Kur- uad Wasserbetrieb 1996 (s. folgcnde ,"rr**):t"*'""
Für den Gemeindehaushalt und den Wasserbeirieb mußten Darlehm aufgenommen werden, das gijnstigste
Argebot für die 680.000 DM hatte die Raiffeisenbank mit 5,76% bei 6iner Laufzeit von l0 Jaken abgegeben.
Der Zuschußartrag für einen zu errichtendon Schießstand der Gilde Kaköhl aln Hopferberg in Höhe von I0.000
DM würde befürwort€t.
EbeDso der Bau des Feueruehrgerritehsuses in Nessendorf, bei dem der Bau (alles in Eigenleishlng) nun
beginnen kann. Die Zuschüsse werden 1998 gezablt werden
Ifber die Sanierungsmaßnahmen an der Grundschule (Finanzierung im Nachtagshalshal! und die Gestaltung
des Dorfulalzes Rethlaü berichtsn wir aufden folgenden Seiten aüsführlicher.
Für den Volksentscheid zum Buß- und Bettag werden Abstimmungsvorstände bestimr4 nach Vorschlag der dr€i
Frakionen. Abstimnnmg am 30.1 1., drei Wahllokale wie bisher.
Über eine Entschließung zur gefshrlosen Querung der 8202 an der Abzweigung Sechendorf (siehe folgende
Seiten) wüde beraten, die Allion der Bürgerioitiative (Sprecherin Gabriele Kruse aus Sechendorf) begrußt und
die Resolution eirstimmig befi rwortet.
Danach »urden im nichtöffeatlichen Teil der Sitzung mekere Grundstücks- und Mistangeleg€nheiton beraten
Ender21.33Irhr
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In den Ausschüssen und iler Gemeindevertretung sta.nden die Bilanz. Gewinn- und Verlustrechnuns

1296 für zwei Eigenbetriebe der Gemeinde auf der Tagesordnung.

- l]n Wasserbet eb €rgab sich bei einer Bilanzsurnrne von 2.910.235,59 DM ein Gewim von 5.739,59
DM. Dieser Gewim wird aufneue Rochnung vorgetrag€n.

-+ Im Kurbetrieb ist durch die schlechten Witterungsverhailtdsse des vorigen Sommers cin Verlust von
104 274,1t7 DM entstandeD, der aus dem Gewimvorhag vergangener Ja.hre getilgt wird. Entscheidend sind
bci uns immer die Tagesgäste, deren Zal von 75.000 aus 1995 auf rund 33-000 in 1996 zudckgegangen
war. 

tr

Wie von lms berichtet, sollen die Ggbllgdg jq§lI!$l§lli§lt werden. Dabei ist dcl l.Bauabschnitt fir
den He.bst geplant und wird beim Gebäude 'Springer' begimen. Dort sollen die Wände in 2-DF-Steinen
erstellt und anscblicßend weiß gesfrchen weralen. Die Dächer werden mit roten Blechpfamen einged€ck.
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Bauklempnerei
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a S.hcrsle ne.lassN.!e.
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Regenwassernutzungsanlagen

für WC, Waschmaschine

und Garten

Schornsteinsanierung
mit V4A-Edelstahlrohren
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Dcr nachstc Bauabschnitt der zentralen

Orisert§asseßng rst dcr Ausbau dcr Känalisation in
Blekendorf- die Mittc dcr 70cr Jah. noch \or1 dcr damals
zustindrgcn Städt LutJenburg bciricbcn und dann nicht
vollendet §1rrde

Nunmehr hat dic Cemcindc\crrrctung dcn Ent\\ur1 dos

Ing -B ros Hinz so aulgestellt und die .,\usschreibung dcr
ljauarbciicn b.sshlosscn Dicscr Bcschllrß nußtc §!.gcr dcr
Zuschtrsse des Iindcs foch n dicscm lanr gcfoßt §crden.
B.rLrbegxm durfir dann 1998 sein

Dcr gcbillrgc Ent\\urf si.hr nun doch einen Ausbau
cm§.hlicßlich d.r soeenannten -.\Iuflnfortsatzc - Graskmp
rLId iff T\iscllag bis zLrm Schießplatz (Sch§ien) ror

-

Fur dic Ofic Rathlau und Friederikenthal ist lng Hinz
nnt dcr Planune des Ausbaus dcr zcntralcn
Ortscntl\ässerurg bcalrftragt §orden \rorgesehen srnd dabei
nxrcrönlichc zcntrale l-ösurEcD (Cobicrsklärü Jgcn)

tr

Fur die Sechendorfer [irsohDer rst als FuLhrea zur
B202 cin Trampelpfad auf der rechren Seite - ron dcr
Bundcsstraßc eus gesehen - hntcr dcm Lrick lorgcsehen.
l\4it dem Gnnidcigcntümer \1rrrde gcsprochcn

Dicsc Lösung soll bis zur F.rligstellung des Radi\eges
lir di. Slchcülit dcr l_ußganger sorgcn Im Ralxncn dcs

Ausbaus dcr Oftsentwasscrung ist disser Rad\\tg goplant.

tr

-Rle*enMer Zelfinz" Seire 3 Nn 46 geptenber 199?

Aus unserer Gemeinde



Nach der bisherigen Planungen für den Bercich des !gq!q!4!q§l an der Bundesstmße !4 Kakähl wollte
d-as Straßenba[arnt nun sogar auf Busbuchten vsrzichten und die Busse sozusagen arfder Straßen halten lassen!

Die neue Planung sieht nufinohr vor, daß dio ietzise Situ{tion beibehalten wird und eine zusätzlich eine
Busbucht auf der gesenüberliesenden Seite (Ilagentche Koppol) einge.ichtei wird. Die Kosten für die
baulichen Maßnahmen tägt das Straßenbauamt. Das Buswartehäuschen bleibt srhrltel

tr
Die von der Gerneinde beantragte Sanierunq der Grundschule wurde ins Schulbau- und

Sanieongsprogramn 1997 aufgenommen. Die Genehmigurgen liegen jetz vor. Die Baumaßnahmen betreffen

= die Ehü!e§!sg4!994g im SpofiIa.llenbereich

= die Fenster- und FassadeNanieruns (Tilreq Fenster, Femskrbrüstunger! Malen von Dachblenden)

= die Sanierütrg der eesamten Heizunesanlaee (die neue soll mit Erdgas betrieben werden).
Die Gemeinde hat a.ls Schult*Eer 50% dcr Baxkosten in Höhe vor rd. 543.000 DM zu zat en, Lard (3070)

und l\areis (20%) beteiligen sich an der Finanzierung. Die Landesmittel flicßon in drei Abschnitten von 1997-1999.
Die Baumaßnalme wird allerdings noch in diescm Jalr in Angriff genomm€n (Ausschr€ibung siehe Sitzung

der Gemeindevertletung). Die BauarbeitEn können allerdings nicht in de1l Schulfeden (wie sonst bei klemeron
Maßna.hmen üblich) abgewickelt werd€n, so daß auf die Schule einige kuzfästige provisorische Lösungen
zukommen.

tr
Mit den Gandeigentümem der ,,Haser'schen Koppela in Kaköhl hat dilr Gememde eine Vereinbarung

getroffen wie schon nach dem Muster der Baugobiete am Meisenweg, im Hopfenberg und des Gewerbegebietes.
Dernnach erwirbt die G€meinde d{s Land zum Zwecke der Bebauung. Dieser Vertlag wird aber nur ilann
wirksan! wenn der aufzustellende Bebauungsplar ernen zustimmrmgsrcifm Staod ereicht hat. (Als

Foblematischste. Punk dürft€ die Zu&hrt von dcr Landesstraße her anzusehen sein).
Die ,flagen'sche Koppel" - das ist die Fläcle zwischen ßundestraße und Landesstmße rach Nessendorf -

sollte schon Ende der 50er/Anfang der 60er Jahre von der Gerneinde

erworben ra'erden. Hier wäre - wenn sich damals die 'Kalöhler
Frakion' rn der Gemeindeverftetung durchgesetzt hätte - auch die
Dörfergemeinschaflsschule entstanden. Das dann schon damals ins

Augc gotißtc Baugcbict schcitcrte an dcr Wcigcrung des damaligcn
Bijrgermeisters, 5 DM fin der Quadßtmeter zu zallen.

Tl
Wie in jqlem Sommer machte sich die-§ELEI4hEq! auch in

diescm Jahr_pglB4g auf eine Tourjlglghji4lgg Orte der Gemeinde.
Es ging am 28 Juli von Blekendod übfl Friederikenthal und
Futtcrkamp (Neubautcn SteinlGrnp, Spiclplatz, Abrcitcplatz, dic cmcut
ertgegen allen Abmachungen geoffiletc Durchfalrt Hadom) zur
Kaköhler Bucht am Sehlendorfer Bmnmsee

Dort zeigte die Angelabteilung des SC Kaköhl ihre Angelzone, die
einen sehr positiv€n Eindruck hinterließ und vorbildlich beaußichtigt
urd in Ordnung gehalten wird. Dann wurde das Kaköhler Neubaugebiet
am Mcisenweg besichtigl ehe es dann bei Edda Schröder am
Hopfenberg einar sehr gemütlichen Abschluß mit Grillen gab.

tr
Für die Gestaltung des !q&!4EC§_ j4__Bd!lgC habcn sich

Umweltausschuß r.rnd Gemeinde für eine abgespecke Lösung
efischieden. Die Kqsten sollen von 17.500 DM auf 10.000 DM gesenkt

werden. Ern fg!g! soll angelegt, ein Grillplatz geschafen wcrdcr!

!gg9 zum Teich werdm angelegl Beoflanzungen rorgenofirmen Die
\erbieibende Wiese soll von cmem Oüsansässigen etensiv als Weide genut, \\crdcn Rathiauer tsürgcr hxblrn
sich boreil erklär1- die Hecken zu pflegcn

KERAM ICO
, 2C-2

KAKOH L

OSTFRN BIS OICOI]FR
ich l0 lB Uhr
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Die Sperrung des Radeberg 1l1 Blekendorl ist bcgonncn sorddr und \\ird fu drei Tcilschitt.n rorgcnonnr.n
I Ausschilderung (Saclgasscnschild an dcr Langcn Srraße und Gcradcaus-pliilc an dcr B 202).
2 Schaffung eirer lvendemöglichkeit hinrcr d.m (irundstilck Gortsch (dle Schlcs*ag stellt dort ciner

Kastcn aur die Caslersorgury aul) und
.1. totäle Sperrung dcr Srraße durch Schachtrnrge an dcr Austirh( zur B2til
l)urch dicsc schritt$cisc Spürrung hoFi dic ccmcinde. daß sich di. Bürger tJngs,rm in,it Sp. rrn_

g.\\ölmen urd Dienriuld gcgsr die Schachtrngo flrlr1
-

Nlrt Schrcib.D vom 15 August ha1 Bürgermejster HAns-Peter Ehmke (SPD) drc I.ohr- und Vcrsuchsanslah
än die Sperrung des Weses Hadorn ir1 Ii tterlainp cn ren. aul dlc,,\bmachung \on Gcnr.inde uncl L\JA ronr
No\.mbsr 1996 tcnricsen und Lrrn c1n0n sofbftigen \iollzug gebetcn. Dr. L\,A lat umgchcnd gcaüt\\orlet und
gcschnob.:n. daß sic sich an die \:crcirbarung lralr und dle 4rgcsagt. Atrrjon bis zum 10, September 1997
romimnrt. so daß cine Dlllchlihrt aufdic Bund.ssraße 2{ll ilusqcschlosser r\r

-

Zun1 Sta d des Ausbäus der -{bnasserbeseitisuns in Kaköhl 0alxr Brlrgerireistcr Elnnke aDlalllioh eirer

^usschußsrtarng 
stcllung: -Als ich im Juli nach I Ir \lochcn aus dcm urlaub z,riickkam. trcfmich dcr Schlas

und lch dachru. &ß die Fima k.:insn Zcirrnütcr
\cilcrgekommen \irc Z\rei Tagc spriter find mit
den Ccschälisfiihrc r dcr Finncn qruppc. unscrcnr
Tngenleur Hrnz und tl.nn \lcicr ein ccspräch
statr Das zusammcngcfaßtc Ergcbnis rlicscs
Gcprächs lauieir ,,Die L'irnu ,.ift| le llusbuu
rcßt.irkt »dtet?hrcn. tsLa.or eua Ah\t:tt itte
dieser Mtl|nuhne in .ttlgri/l genunnol
rerlen, si die Hausun\&liisJ€ ( 6i' uufs
Grunlstiid.) her.usr?ll"n unI die ()hcild&e
\.ielethcr.u\tcllen solüe lie 1..\tit"\tclltcn
Mängct zu bctliligcn. l)ie Gemchle rinl hci
rlen .,th\chlügsxdhlungen
tltingel?i b(hulte uls auLh Einbehalte »\ien
der Übers<:hrcitung Ller Bau.eit ( . .tuti!)
vomehhen. tlcn ich nicht:üotl gruk( ttn rc
hdtte, hei di.lser llaundlinuhnc h.iuc Lh \i?
spätest?ns hekohme,\" so Hans lrctcr Fhmk.
,,Der Geluhlsfatlen «lltr - in:boondoe
unscrcr ßütgct it1 Kd|öhl - ist thu longc
gerissen untt iLtr hoffa t, td! di( ttününt
nun auth hall (Oktobo2) heenlct ürd."

In dicscm Zusammcnlmrg .nrrrlrtc dcr
Bürgcm.ister noch unnnal an drc Tatsachu. dall
ein l rcnnsvstem fiir Regen- und
Schmutz\rasscr gebaut rrird und ruf kcinen Fatt
Rcgcn*asscr in di. Ab\\asscrbcscitillung g.lcrt.r
r.rd.rr J:, t I .r' \bs.r.!.r r-l-::-x s r,
Lütjenbürg bcza.hlen und tcdcr Lrtcr Frcmdriusscr

TORD. DIE IUN WAS.

toRD.at
GANZ SCHON TRECHI DER KTEINE!

riißchEi anders m3crr1 ohne darie di.

s (eie se un,oene M schung sd
Sehen Seserbsr. Jeü be unsl

ßEINER ISI SCHöNEN Ifi BESSER.
Eidura-E M.io.,37 kw 150 PSl.

u.se, prer 15.950,- DM

Seii über 25 Jährcn Ihr Ford-Haupthändl€r

Autohaus Seemann
24321 Lütjenburs - I04381-4016-0

kostet die angeschlosscrien Biügü \iel Geld. ,,Bifte dchteh Sie auf die Trennung yon Regen- uhd
Schmutrylasser bei lhrcrfi pritqten Anschw,, appellierte Büryermeister Ehml{e an allc Bürger.
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Die Unterschriftenakion in der Cemeinde für eirc Bedarfsarnpel an der Abzweiqung von der l}mdesstraße
nach sechendorfbaften immerhitr 900 Bürger uterzeichnet. ziel ist, eine gefal'lose ürberquerung der B202 vom
Radweg in Richtung Sechendod was zur Zeit sowohl für Fußgäoger als auch für Radfabrer lebensgeführlich ist.
Gleiche Antnige der Gemeinde für eine Beschr:inkmg axf ?0km,4l ünd vor allem für eine Ampel hattsn ablebnende
Reaktionen zur Folge gahabt. Aber, werm Bürger sich melden, wird off€nsichtJich eher reagiert.

So wurde die Ördichkeit am 23.8. mit dem Landrat Dr.Gebel abgegangen, der Tempo 70 und eine VerleBmg der
Straß€nquerung aus Richtung Lüqenburg von der Höhe Bushaltestetle bei dsr Mühle bis zur flaltestelle gegenüber
voßchlug.

Bürgemeister Hars-Peter Ehrnle bezeichnete dies zw:lr als ,,eßten Schritt in die richtige fuchtung*, ist damit
aber €bensowenig zufrieden 

'nie 
die sprecherin der Bürgednitiativg Gabriele Kruse und wie die gesamte

Gemeindevertretung. Diese forderie in einer Eoischließung eine Bedarfsampel oder eiam Tunnel. Verwiesen
wurde dabei auf die Tatsache, daß aufder strecke nach Kiel sechs Ampeln und drei runnel vorhanden sin( und
z.T aucb nichl un mnerd4licheo Bereich.

Eine zweite Akion ford€rt eine[ Radweg an der K45 (Hohwacht-Sehlendorfer Kreüzung). Auch hier haben
irnmerhin 681 Gäste und Eint*imische unterschdeben. Diese Liste uurde dern Landrat und der spD-
La[dtagsabg€ordrcten urs'ia Kfier im Beisein von Bürgermeister Haff-peter Ehmke auf dem Hof Manthev
übeneicht. Allerdings gehört nach Aussage des Landats diese stecke in der prioriüiteniiste zur hmteren
Kategorie Iv. unverstindlich, wenn mar einnal mit dem Rad diese strecke gefalren ist, zu,rlal der Abschnitt
gemde auch von urlaubem geme per Rad genutzt werden würde. NuD soll ausgelotet werden, ob evt. eine schmale
wassergebundene Tmsse möglich ist.

tr

Goldbeil für Kaköhl-Blekendorfer Feuerwehr
Nach einem Dreiuerteljälf der intensivm vorbereitung siand am 5 JuI die pra+ung zur hdchsr€.n Feueßchr,

,Auszeichnung an.
Zunachst m!ßtcn
icchnische Fragen bcant-
§oftet. \{arsohicriin \or-
gcfilhfl. das Ccr.ltchaus
und die Lomplcte Aus-
riistung eezcigt wcrdrn

Darn grDg cs auf dlj
Gcliürde dcr Lchr, lrnd
VersLrc|sansult in Flttcr-
lanp uciter: Tcclnische
IIilf.lristlLng. ilmgang
nrLr Rü[ungsgerar und

schliclJllch dic Ernsaiz-
übung Hier *ar (z,räil1ig
znlerzi geilbr) dic
Schni.de \'on dcn 6 Pnt-
fcm ausgc*lihlt §ordcn
Lin Enlstahungsbrand rnir Erplosion *urde per schacllangriil bckämpft. Ei,gcschlossenc geborscn ind dic
Gcfahrgutnummer erncs im Cebaudc lagernden Giftfasses lestgcstellt. Das allcs geschah unrcr sou\oraner l.eriuig
d.: \\\lrrruhrLr. D,(l(r trl(o\.t, un. \r"(. \lrtu)J- und I r.r-en

so wurde die gefordert€ Mindestünldzabl vo, 455 klar übe$chritten( die genaue Zalrl lag auch am 31.g. noch
nicht vorl!!). Als stellverhetender Landesfeuerwehrverba[dsvorsitzendor ko rt]e Hans-peier Kröger den Kakör -
Blekendorfem als 26- wehr im Land, a1s 6. im I«eis und als 2. im Amtsbezirk das ..Goldene Berl" als
Anerkeinung für gute Lsistungen und als lahn für aufitendiges üben überreichen_
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Kaköhl im Jahr 1768:

Das Dorf Kaköh] war nicht - wie alle anderen Dörfer uaserer Gemeinde - gutsuntediturig,
sondern gehörte seit 1287 als ,lübsehes Stadtstiftsdorf' dem Lübecker St.Johannis-Kloster, für
das ein Inspector zuständig war. Das folgende an Unter.w0rfrgkeit wobl kaum zu überbietende
Schreiben wurde übrigens von einem Schreibkundigen (Lehrer?) verfaßt urrd vom Absenaler mit

i - Eoched,elgebohrener hochgelehrter hochzutterehrender Herr Closter-In spector
Die grofie Güte und, Wohfuewogenheit welche Sie mir unoerclicnt erweisen, macheni

mich so d,ankbar, d.al3 ich abernals eine unterthtinige Bitte wdge. Hierzu findc michi
ueranla/|t, weil d,ie Weide allhier unter d.en Eufttern und Kätnern soll getheilt werden. Dai
ich nun oon meiner neugebauten Kate eben so oiel HerrschaftLiche Gefälb erl,egen mufi atsi
andere Katen, aber bishero keinen Antheil an d.er hiesigen Weid.e erlangen mitgen. :

Es ergeht an Ew, Hochedelgeb. neine gatutz gehorsamste Bitte, d,ie Sie geruhen;
hochgeneigt fär mich zu sorgen, dnfi ich auch meinen Theil aon d,er Weid,e behomme. I

Solche hohe Gütigheit und, Wohlwollen, werd.e lebenslang mit drznhbarem Herzeni
erketunen und t)erehren, der ich mit tiefgehorsamen Respect uru.tetückt uerhorre. i

Eu. Hochwthlgeboren toierth.än igster l)ietLer
Paasch Schröd,er

KacköhL den 19ten ApriL 1768"
Dieser Brief wurde durch die im gleichen Jahre durchgefährte Vermessung und Verkopplurg

der Kaköhler Feldmatk veranlaßt. Nach dem endgüLltigen ,,Eintheilungs-Register Anrro 1770,.
wurden dabei zehn Vollhufnerstellen geschalfen, die jeweils rd. 10.0O0 Quadrat-Ruthen Saatland
und 3.000 Q.-R \feidelard zugeteilt bekamen und dann (mit einem Knick) ein]oppelten. Zwei
Halbhufirerstellen kamen hinzu. Die Kätner hatten bis dahin als Viertelhufner Anteil am
gemeinschaftlich genutzten Land gehabt. Der Briefschreiber wollte rrach den Neubau einer Kate
auch dazugehören.

Einer der Vollhufrrer, Johann Prüß, hatte am l.Juni 1768 den Vorsch.lag gemacht, daß er seir
Land,an der Sehlendorfer Scheide (=Grenze) it eirLe* Revieri erhalteo köoate, er würde dann
,,sein Haus nebst dem Hofe verkaufen uld sich allda zu wohnen begeben". Diesen Vorschlag
nabmen die übrigen nach ei]1ea Monat Bedenkzeitdrrch ihres Namens Unterschrilt" an.

Rund 100 Jahr:e später stellte danlr der Hufüer Franz von Pflugk, der diese Stelle im Jahr
zuvor erworben hatte, das Gesuch um Erlaubnis, seinem Hofden Namen BEL\TEDERE ,beilegen
zu clürfen". In einem befärwortenden Text der Kloster-Obrigkeit wurde u.a. gesagt: , Es hat ein
Areal von 55 Steuertoruren, liegt ziemlich asondiert in nächster Näire der Ostsee, ist mit einem
hübschen Wob.nbaus versehen, hat verschiedene hübsche Aus- und Umsichten über die Ostsee"-

Schließlich erteilte das Oberpräsidiua ia Kiel am 23.4.1867 die Genelr:nigung, verlangte aber,
daß ein ,,Situationsplan" uld der Name in die Geaeralstabskarte eiagezeichnet urd die genaue
Anzahl iler Gebäude angegeben werden müBse. Dafür aüßte der Antragsteller übrigens zahlen.

Zum Thema Kaköbl berichteteü wir in unseren Ausgab€n 5 und 6 ausführlich über die Entwicklung der
Eigentumsverhältnisse urrd die AblösuDg der Klosterobrigkeit.
Hier in Kurzfassuog:
1807 Frciheit elrf dem Papier,
1873 Eigentumserwerb durch Ablösungszahlung€n,
1901 grundbuchliche Tilgung des ehemaligen Klosterb€sitze§.
(Aus dem Stadtarchiv in Lübeeb (KoEv. 116). Die hier ausgewerteten AHen sind während des l<rieges in
SalzstijckeB auf dem cebiet der späteren DDR gelagert, vor einigeB Jahrcn erst zu.rückgegebeD wordeo
und noch nicht inventarisiert).
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Klaas:

Hinnerk:

Kläas:

Hinnerk
Klaas:

Hinnerk
Klaas:

Hinnerk:

Klaas:

Hest all hört vun de Verschlankung?

Jo. Dat schall ik wull w€eten, ik heff doch sülben Hambur8er Gewicht! lck seSg di: f4uß'

nich so veel freten, denn kümmst doarmit torecht.
Nee. lk me€n doch de Verschlankung vun den Stoat un de Verwahung.
Nanu. Schütlt nu de Beamten noa Gewicht instelh un betohk werm?
Och wat. Nee, se wülh de An(er un Behörden schlanker moaken.

lk kann doar iümmers noch nlx mit anfangen. Schüllt de RÜümlichkeiten lüdder waryn?

Du b€rippst ml nlch. Dat schall allens flotter goahn, un weniger Lüüd schüllt de Aöeit
iüst so gpod, am leevsten noch bettea, moaken.

Un sowat glöövst du? Dat is je wull nich mötlich- Denn mööt de Lüüd je b€tn'r all

sloopen hebben un veelto langsam wesen sienl
Deelwies weer det wullso. Un dat dat nu

better ward, doarföör warrt dat verschiankt.
De Beerfüen schüllt nu nichmehr allens

moaken, wat se betdeß moald hebb,t.

Eenite Soaken warrt denn priratiseert.
Süh! Hebb,t wi doar ni.h erst annerletzt
över snackt?

Un de Kosten ward mit de Verschlankung

ie ok weniter. De Stoat spoart Geld.
Man de Börger mutt dat an'n Enn ie doch
wedder betaohlen. Wenn he w* wüll,
denn sünd Priese bi de Privatfirmen je

noch höger as de Gebühren bi de Bearnten.
lk weet dat wull. Allens wBt kdeß 8ünsti oder mienwe8en sogoar umsünst w€st is,

doar langt se di nu in de Taschen. Kiek di mod de Telekom an, wenn dien Kab€l mod
twei is. Frtiher hebk se dat ümsünst moakt, nu kost dat erstmoal 75 Mark Anrelse, un

denn kümrnt no.h de Arü€its- und Materioalkosten doarto.
Sühst wull. Dat kumrnt denn bi dien Verschlankung ruut.
Dat is bi de meisten Schlänkhekskuren

,ün so. Dat duert nich lang, denn
hest du alldien Punnen wedder dropp,
de du moal hatt hest. l"1itünner sünd

doar noch een doartokoamen!

Hinnerk:

Hinnerk:

Klaas:

Entdecken Sie das

Lütjenburger
Puppenstübchen

Wir führen:
I(ünstler-, Charakter-
und Spielpuppen
sowie
Teddys von Steiff,
Clemens, Hermann u. a.

Neurr,erkstraße 2 243'21Lütienburg
Tel. 0 43 8l/99 76 od. 8125 Fax 0 43 E1/14 29

Alte Dorfstraße l0 - Kaköhl
Dienstags-Freitags von g-18 Uhr

Sonnabends 8-13 Uhr
Montags geschlossen

Ihre Anmeldung nehme ich
gerne auch telefonfuch entgegen!

a 04382/38r
-BlekeDdorter ZeilaDg* Selre I t 46 §eplenbet 1997
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Wir stellen vor: Fritz Maaß
(Folse 24)

Fritz Mooß wurde om 20.8.1925 in dem Hous in Sechendorf geboren, in dem er heute noch

lebt. Er wuchs rnil einer Schwesier bei den Großeltern ouf {Johonnes und Koroline Mooß), die zudem

7 eigene Kinder hofien. Frih und lrmo (spriter Homonn, Wentorf) wurden hier wie Geschwister

behondelt. Zweiweitere Geschwisier sind bei der Multer oufgewochsen.

Johonnes Mooß wor ols Londorbeiter ou{ Futterkomp tötig, wurde donn durch Verschüttung im
Lweitkrieg lnvcide und hojle donn noch seine keine Londstelle. Doß es der Fomilie finonziell nicht

Go dene Hcchzeli onr 26.7.1997

rosig ging, konn mon sich gul vorste len.
Fritz wurde am A-4-1932 in Blekendor{ eingeschuli. Bis

Okiober 1930 gingen die Sechendorler noch Sehlendorf
in die Schr.-lle, erst noch Zulesung Sehlendorfs cn die
Gemeinde Kokahl änderie sich dos. Schu enilossung v;or
19,10, und Frin ging ols Schmiedelehrling zu den
Howoldt Werken in Kiel. Dos wor nlchl sein Troumheruf,
ober es wor Krieg und sein dorl orbeiiender Onkel sogie
nur:,,Du kümmst mit mi."

Zundchst wurde tciglich zwischengefohren, donn kom
er eine ZeiiLong im Lehrlingsheim unier, später fuhr wieder

-. n BLrs rnit Holzgos. Hier mußten die Fohrgäsle schon
nrol unlerwegs oussleigen zum Holzsommeln, in

tüleilhurg om Roihous erstmol oussteigen und schieben.
Dle Entlohnung für den Schmiedelehrling betrug übrigens
I B Plernig pro Stunde.

Anr i B.April ,i943, zwischen Einberufung und

Ge:elle n prüfung, kom es donn zum fogenschweren
ArLeitsun{o l: Durch Bombenongrifie \\ror ein

Donrpfhornmer ous der Veronkerung gerissen, schlug Fritz

A4ooß den rechten Arm ob, schob die Koplhoui noch

hinten. Noch einem Vierieliohr in Kronkenhöusern (Kiel

und Neustodt, zuersi longe im Komo) wurde er enilossen.
Der ompr..riierie Arm verursochte noch Longe storke

Phontomschmerzen, vor ollem bei WelterumschLog. Und
es vror für den bis dohin kerngesr:nden knopp lBiöhrigen
notürlich elne 'verdommle Urnsiellung'. TroLdem ist er

heute mil seinem Leben im großen und gonzen zufrieden.
Und es ist bewundernsweri, wos Fritz Mooß oles on

körperlichen Arbeiten mii einer Hond bewöltigt hot und

ouch ietzt noch leistet!
Howoldt schulre ihn zunöchst zum Boten und ouch Bürogehilfen um, ehe ihm donn 1949 mitgeteill

wurde, doß mon ihn nicht weiter beschä{tigen könne und er ouf lnvoliden-Rente geseH würde.

Domolige Rentenhöhe: 249,80 DM im Monot-
Mittlerweile hotte Fritz Mooß ouf dem Tonzboden bei Osbohr in Blekendorf seine spdtere Frou Liso

kennengelernl, die om 18.12.24 in Lütienburg geboren wurde, ober in Blekendorf bei den Großeltern
Stork in der Longen Reihe (herne Rodeberg) oufgewochsen und zunöchst eingeschult worden wor. Die
Mutter nohm die Tochter mit noch Fronkfurt/Oder, wo der Stiefooler in der Förslerei beschdftigt wor.

Liso betreute bis Kriegsende in einem Auffongloger Kriegswoise. AIs donn die russische Besotzung

kom, zudem der Stiefuoler gefollen wor,-ging es wieder zurück in die Heimot. Die Verlobung wor im

April, Hochzeil om 26. Juli 1947 , gefeiül-wurde im Hous Stork, dos Geschenk der Gemeinde wor ein
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Bezugsschein
für eine Gobel
und einen
Löffel. Dos Poor
zog mit in dos
Sechendorfer
Hc us.

Vier Mcidchen
wurden gebo-

He idi
(1947), orbeirer
els Bürokouffrou
in Lüiienburg,
Korin 1949),
rr'ohnt nebenon
mil Enke Oliver
in-r neuen Hous,
Christel {1954)
lebi in Dirl.mor
schen und
Aneile (1959)
betreibt den

[]nr i9 r 6 vor der Rouchkciet Kqro ine f,,1coß mii FrieCrich.\,ieoleHöu5erder
leinen 4 6 io Slelen \\,urde ouch h;er un t9:! on oder vo ilomrrlen Lrn]qeboLri.

Frisörsoion in Koköhl Fün+ Enkel gehören zur Fomilie. Weihnochren isi übrigens immei g-S"l.
Fomi ientrelJ im House MocrlJ.

-rgentlich hofie der lledige) Onkel Friedrich Mooß die 5,to-sielle hi ::n soilen, und es wor sogor
;.hon ein Neubou oul dem eigener: Lond gegenüber om Günnenfelder Weg geplont, ols donn die

Omo meinie, die junge Fomilie
solte lieber im Hous bleiben. So
wurde die kleine Londwirtschofl

semeinsom versorgt, dozu
hoben beide ofi bei Bouern in
der Nochborschofi und in
Hössdorf gehollen.

Als 1970 die beiden Kühe
und die Schweine obgeschoflt
wurden, kom die Zimmerver
mietung ols Zuerwerb orf. 5
Zirrmer r.voren es, die Fomilie
wohnte in der Soison inr
Gorlenhous.

1990 wurde dos Lond on
Peter Lübker verpochlet, hier hilfl er ouch o{t beim Kühe ireiben, wenn es über die Stroße noch
Sehlendorf geht. Der olte Trecker und viele Moschinen sind immer noch do und sollen ouch nicht weg.
Der Nutzgorten ist miftlerweile zu einer Normolgröße geschrump{t, dos übrige Lond ums Hous ist heuie
Rosen stott mit Kortoffeln bepflonzt.

Longiöhriges Mitglied isf Fritz Mqoß bei der Sechendorfer Feuerwehr, in der Blekendorfer Gilde, im
SC Koköhl (lößf koum ein Spiel der l.Monnscho{t ous) und im Reichsbund, bei dem dos poor schon
viele Togesfohrten mitgemochl hot. ,,Die großen Fohrten kommen noch der Goldenen Hochzeif,, diese
Außerung wollte Liso Mooß ihrem Monn nicht so recht obnehmen. Oft siehi mon Friiz Mooß mil dem
Rod fohren, er legt große Touren zurück, z.B. noch Oldenburg, Sshönberg. Aber immer mit pousen,
um die Notur zu erleben, Kirchen zu besuchen oder mit Leulen zu r3den.

Noch den überstondenen Aufregungen der Goldenen Hochzeit wünschen wir dem poor weilerhin
olles Gutel

-Ble*e dois Zeltuns" . Sefie lt - th.45 E@tentur l99Z



€rh^il/"'% /nl-,./r{ "** r r t,
Gutes Wetter om 31. Moi. Treffen wor bei Emil Ruser (noch dem Tod von Georg Rönntuld). Die Wese {ijr den

Umzus woren diesmol eisentlich nicfit zu weit. Beide Moiestäten konrnen ouf dem Morsch obseholt werden:
Webke We endorf
und Hons-Peter
Ehmke. Dos Fesizelt
wor zum Frühslück
sehr gui gefü t,
obwoh offensichilich
nichl bei oilen Gilde-
s.hwesiern die No.h-
richl ongekommen
wor, dqß sie vom
r rn,! zum rrunsrucK
clngelcden rgorden

Um 18 Uhr konnle
dos neue Königspoor

sekrönt werden: Bernhord Kiilich ous Lüiier,bLJrs

(lrther Futlerkomp), seine Königin isi Koihrin EnqIeI
Jusendkönigspoor: Mirko Steiner und be-Lleioq!!.

ous Blekendorf (linkes Foto). Erstmolis

Abends wor im Festzelt zur Musik der Brüder Grell der Besuch leider rech ennöuschend.

ES I§T §GHON,
VERANTWORTUNG

ZU TRAGEN
Kinder zu hahen, gehön zu den

schönslen Dingen im Leben. Sie aul-

wa.hsen zu sehen. aut sie einzugehen

und sic auf das Leben vorzuberciren,

in eine slandigc Herausforderung, die

\i.l Phdtas;e erforden.
Ihren eine gute, sorgenf.eic Aus-

bildunt zu ermirglichen, gehon zu

den wichtigslen Aufgaben der EItem.

Die Voraussetzungen dafür solhen Sie

schon drnn schaifen, wenn Ih.
Sprößling noch Lokomodvführer oder

Enrdeckungsreisender werden wi1l.

Der sichere Weg zur finanzielien
Vorsorge ist rege.lmäßiges Sparcn

Fragen Sie den Ei -Geldberatcr

wet1t1's Ltnl Cekl gt'ht ... O

§iÄä'iÄ§§r xnrs PtöN Ei
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aTra*lt" a7G,bl/
rn,n y'723

Her iches we er off 7..tuni. Noch wecken, Ani.eien
und Umzus wurde beim Frühsiück im Gidehous Siewers
der Wechsel im Ami des Aiermonnes offizie vo zoo6n:
\o._ ' 4 ron.a. rird n. -r. h Noqe o --(06-:;,C
G i-be'obo-Lö., ,o I Pe'-z, oge, wJ oq-- in 9e^o-n-
ouniqen Worle. dl- Verd enste von He n,,

Nochminoss der übti.he Ab o!f;u{ dem Getönde om
Gl dewes, bei glteri Besu.h

Um lB Uhr kcnnie donn derrreue König proklomierr
!,erden: Es isi Eo-ns PeieJ &9sei, Eine Fro! Annelre t.i
dic -,e rö igi' D-- \o 1.. h -.,- ^n,Schönlns obsegeben, der ouch Sieser beinr
P;eisschießen wu,de.

Abends wor die Betei isung enjöuschend, obe,
o erbesle Slimmufs [,e;nr Fesibo im Gosihqus Siewe s
nrir de, Musik voi Udo de Vest.
Alf dem Foio {von lnk, die neuen Moresrören An.eiie
und Hons-Peier Kröser mti Atrernronn Criebe . m
Hirlergrund die Fohneniröser Koy Sieffensen L,nd Jens
S.nöning.

o7r*^grru, '%o{.ll* uttr. y'*.?.e

Noch onsiöhriser unrerbrechung der olren Trodiiion (er iche lohre hoJiei auct-, Josdhornbtöser diese Aufsobe
0ber.omn,enl wu,den die Gtldemjlslieder in
diesem lohr ersimo s wieder mit der Tromme
sewe.lt !.d zwo, voi U I HorF,s.

G!1e Beierigung beim Frühstück und oul dem
S.hießoio,u obwohl oes Weiier on diesem tZ.
l!ni ni.hi opilma war. Z!m Ehrenmiiglied
w!rd-- A ttönls werner Evers
G de"o's;rzend.-n I'rolger Eh ers ernonnl, neuer
Kön s wurde Ho!:lzs![b.L!EL(eprösentonj,,l
(unde ous r.resse:dorf, mir EbelEU Renote ots
Könisi.. Dos P.eisschießen der Jusend sewonn
!{ieder chrislion Ewers.

Abends cuf Cem cildeboll im Londgosrhous
Pouslion wor der Besuch mit übe, I O0

,,Zohlenden" sehr gut. Zor,Miß Gitde,, wurde
lris Hochschitd sewört1. Fü, die Musik sorgie
Hen,y ous Hei isenhofen.

Auf dem Folo v.. der neue Könis H..1. Kunde
(die Königinnen sind ln Nessendorl zur proktq-
rier-ng nrh- r-re greic- prose-, *eI es eir
his zum Ende sponnender offener Kompf um die
Kön;sswürde isr), doneben Luise und Werner

Ev€rs. lm H;ntergrund Ernst Dohrmonn, Dieier Bendfetdi, Erich Schlünzen und Frou Dohrmonn iun. und senior.
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Schulfest 1997
Das diesiäihrige,,Vogelschießen" fand

am 13. und 15. Juni statt. Bei den

Wettl{ämpfen arlr Freitag hcmchte idealcs

W€tter. Kleine uad Große (1.12. bz;w.

3J4.Klassen) mußten jeweils einen Mehr-
kampf mit lustigen Spielcn absolvieren, an

deren Eode die Königspaäre feslstanden

Am Sonntag dann bei schlcchtcn Wcltcr Lharg. Spiele und Vorfühmngen nufdtm Schulhof
llior dic 'buntcn' l{alestaiten Vom vl Franla Klcisl. Scbastlln Lamp (la). Jaques van Ticnho\en

(lb).d.rben eine unbekanntc Nichi-N{ajcslät, Pia Schlünzen. Klaus-Phifip Komoro*ski (24) llinlcn \ I Fbnen
Fischer, Silke Kadcl -!crdecl't- (2b)- Franziska Weishaupl'fhorstcn Lachs (-1). Patric Wcichl.]r. Nadmc Po!\luk.
(4) Die Königin der lb. Soheig Imsdall *er nicht an\lcscnd

Im neuen Schuljahr gibt es §icdcr zwcl crstc Klassen und damil siebcn k-lesscn Dic Lchrkrä{ic sind

Alexeidcr Karamalrlal\r. Hans-Peter Ehmke, Astnd Lcry k. Birgtt Lage. Burchard König Ellen \eugeboren und
(nsu) Stefanie Samson.

Wie schon in den Vorjahren'wurde auch in ihesem Jalr a Vofliag dcs Sonmlerfest€s d€s SPD-Ortsver€ins

Ka}öhl eine LaIIIDERDISCO gebotsD. Den AuJbau von Zelt, Tischm und Bänken sowie Bierpilz hatten die
Hclt'er ber.its am Donncrsiigebcnd crlcdigi
Nun tar das Somnefest dicsmal an

hochsomncrlichen Tag.n. dlc sclron la|gcr
andauiirtcn und t.r noch bis l\loratscnde täst
unverändert lirr Rekordtcmpcralurcll sorglcn

So \\ar cs dL1x1 luch kein Wundcr- dall
rrcle Krnder an Freitag (15 August) den

Strendbcsuch cinü K,ndcrdisco lorzogor DJ
Marco gelang es aber dcruoch, die Kleinen
nach dcr übliohcn änIänglichn Zurilck-
haltung zum N,litmachen zu bringen. ror
allqn \rrrdc kriilllg mitgcsungm. und dic
Tc\tsichcrhcit isi doch recht beindruckend
Crill\\urst. Eis und Ceuänlc
vcfi ollstaindigtcn das Angebot

llr.45 Septenber 1997,, R lekea do rle r Ze i tunr' Serte ß
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Dic bmtcndc Hitzc sorge anr Sonnabendnachnrittag daftr. daß sich zu Kinderspieten, Kaflee u d Kuchen
langst nicht die üblichcn Bcsuchelnengcr cinfandcll. cigcntlich kcrn Wunder Im Wassdr zu baden \\ar sichcr
atlfl iti\er als zB auf dle Tonrand zu s.hicßen. 4r kcgcln odcr auf Trockcnskicm herumzulaufen Beim
Herstcllcn (\or allem Bcmalcn) von Bongo-Trommoh cus papp-Rdhrcn landen sich dic KDdcr für cinigc Zcit
zusamnen L nd b.i solchem Wcftü sind Sahnctorlcr auch nicht g.rade der Rermcr fiir dic Ln\acllscncn.

Erst rmt dcm Abendprogranmr bci ct\\as entspatultcn Tcmperaturen - landcn sich zahlreichc Besucher ein Das
]u\rige SPIEL OHNE
GRENZEN hattc di.snul
ci Fcucnlchr-Teihch-
mcrlcld N!'bsn dcr

sasrgcbcnden SPD (Ruth
Ehlcrs. Hc i Lhmke.
lturja Ehnrkc. Aria
Harms und liolgcr Ehlers)
Lraien dic drcl Wch.lr iu
der Gcmcindr
liaköhl Blekendor,
lEclJrard DcLnas Trnrcr

Drltrnann- Ec\hrrd
I:iLZner. Ei\ald Co.st und Klcus Konroro!\ski). Nessendorf (Fricdrich August- H;ürcrk Au.qusr. Norb.rr
Cehl.Hc:ko Sch\ien und Thorlllrs Wagner) so\\,e Sechendorf(Ernsr-Eduard IlaLrer. KtiLS-Djctcr Bunicr. Hclmur
:rnnTcn Olir.r \laaß und Chnsiran Sitdel)

Drc Teams hancn zur Frelrdc dcr Zuschaucr urd der Konkulr.rz trrh! ir. bcrdcn Fotos) lolg€ndc sechs

^ulgabcn 
zu lösen. aüsgcdäclrt. erklart urd nodcncrt rom SPD-\'orsrrz.n,r.I ll,i lrr Schunnc

. Br.rkrslcnlaui (Srr.§liü cuidem Sportplaiz.: Pcrson.n tcd.r NJrnris.h.ili)
l Zahnpasta-Druckcn (aul eirlcm Tisch.llurgste Streck. ohiic I nt.rl]rJ.hLri-" 1

+ Luiiballor-Parcours lAst durchsägcn. Luftballons bis;Lrrr l'Ia11 .rrr1,L ,re:r i \rrcllnschtagclt)
+ Cumnnstiüfc\rcifi\rrluodWasscrbomben
* Angeln (aulTrockcnskicrn nii GummistictiLn Somcnrchrnr PtLrnrp.nr trnc.nu.r Zub€hor ausgcrüsiet)
+ Karaokc. Dicsc lotzte Übung. dic dam sidd.r drc 7lrhorl:r zrL Jllt.cl.rJcn h.rtcn brschic b,:sonders viel

SpaB Drc SPD hatte ..Jet7r gcht dle Pafi\ achrig lo\- lczogcn. dr. Krtohl Lllckcndofer . Nla.nchmal mochrc
rch gcm mit Drr". dic Scchendorl'er..H.\ Anngo Chertr. Lrnd dr. \rsslndorlcr sicgtcn mit..Tanzc Samba

rr nnr (Anßer KonIuficru san!:en auch noch drc Cadcndorär Blasnlusilartcn)
Di. (;csamtaus§.rtung brachte dcr Scchcndodir Flugf\\ciu !!u §tlg mit üi.m Pullr ror \csscndorfl t\{it
glrrcher Punktzehl mußten drc Kaköhl-Blckendc,rfir und dio SPD rnrt dc drinen platz zufncdcngeben Bei dcr
Sicgerehrung *ar übrigens der (Nu nachgerüclte) Bundestagsabgeordn€te Michael Bürsch auch debei.

Das Blaskonzert dcr
(iodcndorli r kanl schr gut
an. auch $cll \tcla
nroderncrc Lroder gespicit
lurdcn Am Bicrpilz ging
es dlc .rsten Stundcn
cbonso rund r,,ie anr

Cri11. §o lrleisch. Wursr
und sclbstgemachtc

Kartoffol- Lrnd Nudclsalate
zu bclornmen \\'arcn
Erstmalig $urdc ein Prei-r-

kegclD um Aalc angc

Später üb€mahm dann wieder bis zum Ende Marco Rüder als Disc-Jockey die musikalische Betreuurg.

,,.
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Ihr Auftritt, Madame.

e wie ,,elte - e fe dcr
ber ühnrtesen Fotomodel
Atenturei. Zrsammen m t
dem Twlngo neht e aL.h für

e Mit neoerTrendfarbe
,,Mondstein", eleSanten
Leichtmetallrädern,
Yelourspol5tern im
Rittän-Design u.v.m.

uri rr.rr te.hnrs.lr st er gtrnz
lhrr. v. tLre !eahw inlg

(. ßrL,hrr!9. Servo eikunt,
. .k: 5rt. Fcrt.rheb€r ünd
Arrj€n!p eEe Ze.rri verrleg€-
lit :rl. F rg€rrp . IYachen

5 e mr Ccm neuefTw ngo e
rLs lhre Stnße hren Lalfste!.

t.nser B.rprejs: t8.r)90 DNt

JLotr ntch barg!

,/s il lal Üi*t zttt/ n/r/ trli7
w lta:ll d üt/kz ;wtl rtrz/azL'

ltr.a ttrrtz zil lazg ful Vtifr sbl h//
/trll lrrlru ,§tur r drl /tryavl

.Orarll/t il Stryr.z tzrzzrivttd/

/ /;§ ////-4$l,t//, zz lmz4-
ltrrs tztzzr'rl fu24 lalVrfflst;l h/d

/zll lralrztläV ß tl ltryarl

J/zzs/ t/l d zt u/ art rz.cr /h/l
ful4ifllbb //zg/2r,4, ^üztw zz §hzL-

rnrrs zaz zr'rl lzzg lal/rt l/dc so,

/ti'lllrcbz 6/zrl a /ar/lo,rtttzl

6if Klwel Pm,v e,r,a

)u?.ctlq4E! i

ZWET JAIIRE S'TIIUtrRIREI !

Autohaus
'c/rnilrel

Loilenburs - O 04381/832
Far 9732.^ul d€m Hss.nkng 12 am Ashnhol

Blumenfachgeschäft

Blümchen
lnh. Andrea Vorheck- FlorisEnmeistenn

Mülüenstnße 2- 2.rl2l Lütienbürs. O 9770

tdeB|Umcndekoßnan{e
-1 .- -sEauß€ lE-+, Hochz€its- und Brrutschmuck

- Bl,-., fi. 
"X. 

A"i**

/l\v
RTNNULT

AUTOS
ZUM TEBEN

freuetr uns auf Sic und stehen geme nit Rat und Trt ar Sciic

Ei' Aigeirr d R.juulr Lorrn!

Vielen Dank
unseren Inserenten.

Wir bitten
um Beachtung!
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Die Rodtour der Koköhl-Blekendorfer Wehr
om 25.Moi führte die gr.rt 60 Teilnehmer bei
gLrlem Welter über Lü,tjenburg, Nienthol noch
Bellin und über Hohenhof und Rontzou zurück.
ln der Nöhe von Bouersdorf worde große Pouse
mil Erbsensuppe gemochl, noch der Rückkehr
Koffee gelrunken.

o
Die lnteressengemeinschoft ,,Musik in

Blekendorl' hotte zur Finonzierung des Konzerts
des Kommerorchesters CAMERATA o- lT.luni
einen ungewöhnlichen Weg gewöhli. Vereine
und Verbönde solhen ols Förderer die
Mitfinonzierung übernehmen und ieweils fünf
Personen benennen. AuI diese Weise wurde die
Finonzierung in etwo gesichert, der Besuch ließ
mit 80 Leuten zufriedenstellend.

Dobei wurde - gefördert durch die gufe
Akustik - in der Sf.Cloren Kirche von den sieben
perfehen Solisten ous Rostow ein hochkoröliges
Konzert geboien, dos olle begeisterte und ein
'mitreißendes Konzerterlebnis' (KN) bescherte.

D
Und wieder woren di. )&l!sybs!lel&:^§Q

Kokahl zu ihrem olljöhrlichen Besuch 4qgL
Zierow in unsere Portnergemeinde gefohren.
Am l4..Juni wurde um den Pokol gekamp{t,
wobeidie Entscheidung erst im ollerletzten Spiel
knopp zustondekom: Die Gostgeber konnten
ihn wieder zurückerobern. Besonders
beeindruckend wieder die Gostfreundschoft.

Neben der üblichen Koffeetolel wurde
obends beim Grillen om Rentnertreff eine tolle

Solqtquswohl gebolen. Bemerkenswert, doß
von den 8 milgereislen Aktiven ous Koköhl
imerhin schon 3 Domen dobeiworen.

a
Dos Welter om 22.Juni wor schlecht,

Douerregen om {rühen Morgen schon, so doß
SPD"Vorsikender Holger Schöning nur so zum
Treffpunkt Porkplotz Schule fuhr. Aber, die
Unenlweglen wollten troiz des Wetters oufl§!-
Fomilen"Rodtour, und so ging es doch los-

lm Regen über Friederikenthol,
Schmiedendorf, Lü'ljenburg,. Dorry noch Stöfs,
von dorl im Trockenen und nochher sogor im
Sonnenschein über Behrensdorf, Lippe und
Hohwochl noch Sehlendorf, wo dos
obschließende Grillen slottfond.

D
Die

Veronsloltungen in diesem Johr woren
durchweg erfolgreich. Dos gill Iür die,Bouern-
lnfo" ouf dem Comping"plofz Plobn om
2/.Juni ebenso wie für dos Sechendorfer
DorF[est om S.JLrli. Dogegen wor dos
Bloskonzert des Fremdenverkehrsvereins in
Koköhl mit den,,Pohnsdorfer Kronichen" om
4.Juli diesmol nich so gut besucht.

Umso mehr Androng beim Dorffäs der
Nessendorfer Feuerwehr (19.Juli), beim
,,Motrosenfesf' des FW om Strond(25.Juli) mit
dem Holsteiner Akkordeonorcheser ous
Molente L.rnd beim ,,Sondkuhlenfest" der
hol ohl. Bl. kerdor ler Wehr om 2 August.

n

weiteren sommerlichen

24327 Kaköbl @ 0.1382 - 328

tr
tr

tr
tr

llolzfenstcr
KunststolTenster

E t üren
EI'l'reppen

llau nr tciler
liinbauschränke

[f I rrnena usbau
EI Verglasung
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Rastorfer Passau I aus\räts z1\ei klars Nii{erläg.n .ingcslcckt *urdcü
Bci finfHdnspiclen dcr crstcn N'lannschaft in dcr Hcrbstsene \\ird übrigcns die B-Jugend um

l:l Lür das Vorspiel bestreiten Die l\{annschaft hofR dndurch aufkriftig. Lntcrstülzung durch

die Zuschaucr.
tr

Die I{eimspiele des SC Käköhl ir Bleke dorfe de§ §(- l!äkoltl m
So- 7 Sep 15 1,)0 l TSV Hcsscnstcill

So. 1,1.Sep. t5 00 It Fo una Bösdorf II
So.2l.SlrD. l5 00 I TSV Selent

So.28 Scp 15 00 II ASV DersaLr II
So, 12.Okt. 15 00 II Schellhorner Cilde

So- 19.Ok 15.00 I SV Dobersdorf

So,26.okt. t5.0t) II SV Dobersdorf ll
So. 2 Nov. t,t.3 0 I TSV Darmau

So. 9 No\. 14.30 t FC Kmmmbek

So- 23 Nov. 14.00 I TSV Raisdorf II
So l0 Nov 1,+.00 I SV Probstcierhascn

Übcrllaupt hat die FußballirLeend dcs S(
Punktspiclbctricb g§!Ek!q: Nebcrr dcr B-
und (i Jugcnd srl1d cs D. L (llr'r'
Nramschaä) so\\ie 2 FJugcnd-\lann
schaflur Das orfordcrl ncbcn don Dötrgcf
Trarnern und Betreue.n u a arncn cnllrnrcn
A!ft\.n.1 fiir liahncn 7D dcf Ajis\:irls
splclen In dcn iü gsrcn Jahrgangen falrrcn
dic Eltrm noch gcmc mit

Für die altsren Jahrgängc har Hclmut
Karbc als Frhitcnlcircr nunnchr crncn

Plan erstcllt- der fur dic Fahrcr gcnau

lcflni und Ort des tahrdirn5l.\' fisl
lc$ All dcnc . dic sich licr\\illg gcmcldct
habcn. ob aktire Herrsnsprelcr oder
Zuschaucr. sar schof mal inr Voräus
gcdanh Aul tedcn Fall korntc drcsc

Lösung Erlblg habcr' D

!
kr.(,|t ,rLL.h u diüscr Saison \\icdcr 6 Nlannschaften fur den

Saisonstarl geglückt!
Die KaköHer Pußballer haben im kritischen 2.Ja}r

mit dcnr I 0 gcgcn den hoch

einceschätzten \rfl Scisailbuck
einen optimalen Start li1Bclcgt [s
folgtcn mrt dem l:: in
ProbsteicrLagcn und dc 2 2 gcgcn

Germaria Ascheberg Resultätc- dic
nach drci Rundcn zun.ichst den ll Platz ir1 dcr Tabelle
brachtcn Aber 2 Platnenrerse und Vcrlctzunsen
machen die nächste Zeit nicht einfachl
Dic 2 ll.tlsohaft sird vcßuohcrt. karlr ur der B-
Klassc r)itzuhaltcn. wobci nctcn dcnr ,l 1 qr:gen

Dic C-Juqcnd dcs SC Kaköhl in dcr ncucn
Sporlkleidung. dic vom Sehlendorfer Zelt-
platzbetreiber Jürqen JDp danl{cns-

\1! cnleise gastifict \\urde. Hinten r I :

Bctrcucr IIol Lr{ Karbo. Andrc Scidl.
Timo \t,rgu11. B.rrjänlxr Lubckc. Arne
$ohlcfl \lo lr \rclcl. Stclirn Rubafth.
t)err!l \\!Jchar (hristr Sürlcr fraricr
ll.rnnch k.rrb. \irrn. \ I Thilo Lattka
Michc.l llänu\ch Iobns Ka]. TomasT

Dubickr. Bernd Boller. Ali Hamad.
Wladimir Barbrle
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FYiedrich Dittmer
Baülofio.Holz.Bstsarh

ttei2ottmöbol. Gara€Dert!!
Am rüeisch, 2,1.]21 Lütjenburg

Telefon (01181) 5611



Mitt$ochs 15.J0 bis l7 t hr
Sprechstunde unseres

Bürgermeisters Hans-Peter Ehmke
in der Kurverwaltung Sehlendorf.

Bitte möglichst vorher Termin vereinbaren!
7 04382192234 (FAX:04382/9223

fermine

Sonnabend, 2 l. September

Sonnabend, 1-November

Sonntag, 2.November
Sonnabend, I 5.November

Sormtag, l6.November

Freitag, 2 1 .November

Dienstag, 25.Novembe.

Sonnabend, 6.Dezember

Sonntag, T.Dezember

I 9 IrhI Latemelaufen in Blekendorf mit der Feuerwehr Kaköhl-
Blekendorf
19.30 Lrhr Kameradschaftsabend der FFW Kaköh1-Blekendorf im
Gasthals Siewers Kaköhl ( Anmeldung, mit Essen)

l4 llhr Basar der Kirchengemeinde St.Clareq Gemeindehaus
19.30 Llhr Kameradschaftsabend der FFW Sechendorfim Gasthaus

Siewers Kaköhl ( Anmeldung. mit Essen)

Volkstrauertag mit Kranzniederlegung, 9 LlhrNessendorf,
I 1.05 Uk Blekendorf. 1 1.30 Uhr Kaköhl

19.30 LIhr Grünkohlessen des SC Kaköhl im Gasthaus Siewers
Kakö
19.30 tlhr Sitzung der Gemeindevertretung mit BüLrgerfragestunde,
Ort u. Tagesordnung s.Presse, Aushang ü.SPD-Kasten in Kaköhl
15 Uhr Adventska$ee der Gemeinde mit den Seniorer (ab 70, mit
Partner) im Gasthaus Siewers Kaköhl

,,Blekendorfer Zeitung" Nr 47 e.scheint

GRüNE ToNNE Leerung bzw. Abholung alle 4 wochen:
UND Sechendorf,Sehlendorf, Siedl.Fulterkp.: freifoqs,l2.Sep.,Io.Okt, /.Nov., s.Dez.

GELBER SACK reslliche Gemeinde: rnonloqs,l s.Sept., 13. Okt., lo.Nov.

Preisskat und -66-Abend, Sonnabend, 29. November,l9.30 Uhr
in der ,,Schultheiß-Stube" Kaköhl. Es geht um Fleischpreise.

Dazu lädt die SPD heftlich ein!

.:!-. -i...'/
ir'. -
\.

li

berlrqm dietel
Lütienburger Stroß e 19 - 24327 Koköhl
E 04342/92223 - Fox 04382/92226

'Erdorbeiten
'Slemmqrbeiten
' Abbruch

(ouch in Geböuden)
Ausführung der Arbeiten mit Gerciten

von I bis 20 Tonnen, qb I Meter Breite

o KAMERAS
. FILME
o FARBBIL|TER
o PASSFOTOS
solort zum Mitnehmen
o FARBKOPIEN

ne'r: . NACHTEXPRESS .
Fotos schon am
nächsten Tag f'ertig

Foto Grunenberg
Neuwerkstraße . 24371 Liltjenbwg
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BESTAURANT

Spanlerhel uom Gfill

Sutterhitte

Saison-Spezialilät:

Sehlendorrer Strand
Telefon (04382) 12 53

culbürgerliche Küche

Für lhre Familienleier
liefern wir außer Halls:
a Burgunderschinken
a gelülllen Nacken
a Grillhaxen

Lohnarbeiten

Jürgen Hintz
24327 Kaköhl
I01382t256

Ich {iihre auch sämtliche
Baggerarbeiten preiswert aus.


